MARKTGEMEINDE GRIFFEN
Hauptplatz 1, 9112 Griffen

Tel.: 042 33/ 2247-0 Homepage: www.griffen.gv.at

Fax: 042 33/ 2247-32 E-Mail: griffen@ktn.gde.at

UID: ATU54202401 DVR-NR.: 0108308
VERORDNUNG

des Gemeinderates der Marktgemeinde Griffen vom 21.12.2021, Zahl: A/2353/2021, mit der die
integrierte Flachenwidmungs- und Bebauungsplanung

»Betriebserweiterung — Griffner Pulverbeschichtung” erlassen wird.

Aufgrund der Bestimmungen der §§ 31a und 31b des Karntner Gemeindeplanungsgesetzes 1995,
K-GplG 1995, zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBI.Nr. 71/2018, wird verordnet:

1. Abschnitt - Allgemeines

§1

Geltungsbereich

(1) Diese Verordnung gilt fur die Grundstticke 193/5, 193/6, 193/7, 193/8, 193/9 und 946/2

(Teilflache) der Katastralgemeinde Griffnerthal mit einer Gesamtflache von 7.589m?2.

(2) Integrierende Bestandteile dieser Verordnung bilden die zeichnerischen Darstellungen im Plan
01 (Umwidmungsplan) Uber die Anderung des Flichenwidmungsplanes sowie im Plan 02

(Teilbebauungsplan) Uber die festgelegten Bebauungsbedingungen.
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2. Abschnitt - Flachenwidmung

§2

Anderung des Flaichenwidmungsplanes

(1) Der Flachenwidmungsplan der Marktgemeinde Griffen wird insofern geandert, als unter den

Punkten:
18a/2021

die Umwidmung einer Teilfliche des Grundstiickes 193/6 KG Griffnerthal im AusmaR von 807m?
von derzeit ,Grinland — fir die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Flache, Odland” in

,Bauland - Gewerbegebiet”

UND

18b/2021

die Umwidmung der Grundstiicke 193/5, 193/6(Teilflache), 193/7(Teilflache), 193/8(Teilfldche)
und 946/2(Teilflache) alle KG Griffnerthal im AusmaR von 1.415m?

von derzeit ,Grinland — fir die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Flache, Odland“ in

,Verkehrsflachen - Allgemeine Verkehrsflache” festgelegt wird.

Das Grundsttck 193/9 und Teilflachen der Grundstiicke 193/8 und 193/7 der Katastralgemeinde
Griffnerthal sind im Flachenwidmungsplan der Marktgemeinde Griffen bereits als ,Bauland —

Gewerbegebiet” gewidmet.
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3. Abschnitt - Bebauungsbedingungen

§ 3 - Mindestgrofie der Baugrundstiicke

(1) Das Baugrundstick setzt sich aus den Parzellen Nr. 193/5, 193/6, 193/7, 193/8 und 193/9, alle

KG Griffnerthal, im Gesamtausmal von 7.371m? zusammen.
(2) Die MindestgroRe der Baugrundstlcke wird mit 3.000 m? festgelegt.

(3) Die MindestgroRe eines Baugrundstiickes kann fir infrastrukturelle Einrichtungen, die im
offentlichen Interesse liegen (z.B. Strom-, Wasser-, Kanal-, Fernmeldeeinrichtungen)

unterschritten werden.

§ 4 - Bauliche Ausnutzung der Baugrundstiicke

(1) Die bauliche Ausnutzung der Baugrundstiicke wird durch die Baumassenzahl (BMZ) bestimmt.

(2) Die Baumassenzahl ist das Verhéltnis der Baumasse in m® zur GroRe des Baugrundstiickes in m2.

Als Baumasse gilt der oberirdisch umbaute Raum bis zur duReren Begrenzung des Baukorpers.

(3) Flugdacher (Uberdachte Flachen in Vertikalprojektion) sind nicht in die Berechnung der BMZ

einzubeziehen.

(4) Die maximale bauliche Ausnutzung wird mit der Baumassenzahl (BMZ) 8,00 festgelegt. Fir die

Berechnung der BMZ ist als GroRe des Baugrundstiickes §3 Abs. 1 maligebend.

§ 5 - Bebauungsweise

(1) Im Planungsraum ist die offene und halboffene Bebauungsweise zuldssig.
(2) Eine offene Bebauungsweise ist gegeben, wenn Gebaude allseitig freistehen und nicht an einer

Nachbargrundgrenze errichtet werden.

(3) Die halboffene Bebauungsweise ist gegeben, wenn auf zwei benachbarten Baugrundstiicken die
Gebdude bzw. Gebdudeteile an der gemeinsamen Baugrundstiicksgrenze unmittelbar angebaut,

nach allen anderen Seiten aber freistehend errichtet werden.
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§ 6 - Bauhohe

(1) Die hochstzuldssige Bauhohe fiir Gebaude und bauliche Anlagen wird mit 14,00 m festgelegt.

(2) Die Bauhdhe wird gemessen von der Erdgeschossfullbodenoberkante bis zum hoéchsten Punkt

des Gebaudes.
(3) Die Erdgeschossfullbodenoberkante wird mit max. 488,20 m Seehdhe festgelegt.

(4) Sonnenenergiepaneele (Photovoltaik- und Solaranlagen), durfen die maximal zuldssige Hohe fiir
Gebauden und baulichen Anlagen um max. 50cm Gberragen.
(5) Far technisch und funktional bedingte Anlagenteile darf im erforderlichen Ausmall die

hochstzulassige Bauhdhe Gberschritten werden.

§ 7 - Ausmal’ der Verkehrsflachen

(1) Die fahrwegmaRige ErschlieRung des Planungsraumes erfolgt Giber die im Westen vorbeiftihrende

B70 Packer-Stralie.
(2) Der Verlauf und das AusmaR der Verkehrsflachen sind im Plan 02 Teilbebauungsplan festgelegt.
(3) Die Errichtung interner VerkehrserschlieBungen und die Errichtung von Parkplatzen im Bereich
der Baulinien sind zulassig.

(4) Mitarbeiter- und Kundenparkplatze sind auf Eigengrund anzuordnen und im Bauverfahren

entsprechend den abschatzbaren betrieblichen Gegebenheiten vorzuschreiben.

§ 8 - Baulinien

(1) Baulinien, jene Grenzlinien innerhalb welcher Gebaude errichtet werden dirfen, sind in
der zeichnerischen Darstellung Plan 02 festgelegt. An die Baulinien kann mit der AuRenwand

eines Gebaudes herangebaut werden.
(2) Vordacher udgl. durfen die Baulinien um max. 1,30 m Gberragen.

(3) Abweichend zu Abs. 2, darf die Uberdachung des Anlieferungsbereiches, dargestellt im Plan 02,
die Baulinie um 5m Uberragen. Die maximal zuldssige Bauhdhe vom Vordach wird mit 8m

festgelegt.

(4) Vonder Einhaltung der Baulinie nicht berthrt sind bauliche Anlagen im Rahmen der Freiflachen-
und Parkplatzgestaltung (Einfriedungen, Bdschungsbefestigungen, StUtzmauern,
Larmschutzeinrichtungen, PKW-Abstellflachen usw.) und untergeordnete Baulichkeiten wie z.B.

Trafos udgl., wenn diese technisch oder betriebsspezifisch erforderlich sind.
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§ 9 - Dachform / duRere Gestaltung baulicher Vorhaben

(1) Im Planungsraum wird als Dachformen das Flachdach mit einer maximalen
Dachneigung von 5 Grad festgelegt.
(2) Die Aufstdnderung von Werbeaufschriften am Dach ist nicht zulassig.

(3) Das &ulere Erscheinungsbild hat sich an den angrenzenden Hallen der Firma Griffner
Pulverbeschichtung zu orientieren — hellgraue Fassade mit Lichtbdndern aus blau eingefarbtem

Glas.

§ 10 - Griinanlagen

(1) Die in der zeichnerischen Darstellung (Plan 02) ausgewiesenen Flachen mit Bepflanzungsgebot
sind rdumlich wirksam gartnerisch zu gestalten und zu bepflanzen. Heimische Laubbdume mit

einer Mindestpflanzhéhe von 4,0 m sind zu verwenden.

(2) Die festgelegten Bepflanzungen sind nicht nur herzustellen, sondern auch als solche zu

erhalten.

(3) Die maximal zulassige Einfriedungshohe (inkl. Sockelkonstruktion) wird mit 2,00 m festgelegt.

§ 11 - Larmschutz

Bei der Produktionshalle ist in Richtung Osten zum bestehenden Wohngebiet nur eine geschlossene

Verbauung zuldssig. Davon ausgenommen sind verschlielbare Tore und Tiren zur Halle.

§ 12 - Art der Verwendung der Grundstlcke
(1) Die Nutzung wird mit gewerblichen Betrieben festgelegt.
(2) Dezidiert nicht errichtet werden dirfen Gebaude zu Wohnzwecken.

(3) Verkaufsflachenschaffungen sind nur insoweit zuldssig, als sie mit einem Gewerbebetrieb eine

betriebsorganisatorische Einheit bilden und eine Produktzuordnung gegeben ist.
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4. Abschnitt - Schlussbestimmungen

§ 13 - Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung der Genehmigung durch die

Karntner Landesregierung in der Karntner Landeszeitung in Kraft.

Griffen, 21.12.2021

Der Blrgermeister

OkR Josef MULLER

Unterzeichner

Mar kt gemei nde Griffen, Bezirk Vol ker mar kt,
Land Karnten

Datum/Zeit-UTC

2022-06-21T12: 11: 50+02: 00

Aussteller-Zertifikat

GLOBALTRUST GOVERNMENT 1

Serien-Nr.

133558389647562959722382806359

Hinweis

Di eses Dokument wurde antssigniert. Auch ein Ausdruck dieses
Dokunents hat gema § 20 E- Covernment-Gesetz di e Bewei skraft
einer offentlichen U kunde.

Prifinformation

Di eses Dokument wurde antssigniert. |nformationen zur Prifung
der el ektroni schen Signatur und des Ausdrucks finden Sie unter

https://ww. griffen.gv.at/Genei ndeant/ | nformationen/ Ant ssi gnat u|

Mag. Dr. S. Jernej — Ingenieurbdiro f. Raumplanung & Raumordnung

Seite: 6



		2022-06-21T12:11:50+0200
	Marktgemeinde Griffen, Bezirk Völkermarkt, Land Kärnten
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




